Zeitschrift: Schweizer Soldat + MFD : unabhangige Monatszeitschrift fir Armee
und Kader mit MFD-Zeitung

Herausgeber: Verlagsgenossenschaft Schweizer Soldat

Band: 67 (1992)
Heft: 7
Rubrik: Mitteilungen der Verbande

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.07.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

'MILITARSPORT

15. Freiburger Waffenlauf

Als Bindeglied der Wehrsportler zwischen Deutsch-
schweiz und Romandie erdffnet der Freiburger Waf-
fenlauf am Sonntag, 13.September 1992 (Start 10
Uhr) traditionellerweise die Herbstsaison der Mei-
sterschaftslaufe. Mit dem Start in der Freiburger
Innenstadt bewegt sich das Lauferfeld Richtung Ei-
senbahnbriicke Grandfey, macht eine grosse Runde
im Raum Dudingen, bevor es tiber die gleiche Briicke
dem Ziel im Poya-Park entgegengeht. Die Schwierig-
keiten dieses ersten Herbstlaufes sind mit einer
Streckenlange von 18,1 km und einer Hohendifferenz
von 180 Metern der meist warmen Witterung ange-
passt und sind auch von Neulingen gut zu bewaélti-
gen. Die Besten erhalten schone Preise und alle, die
innerhalb der Kontrollzeit von 2.45 Uhr eintreffen,
eine gediegene Kramer-Medaille.

Anmeldungen: bis 17. August durch Einzahlung von
20 Franken (inkl Programm und Rangliste) auf PC-
Konto 17-693-3, Raiffeisenbank, 1714 Heitenried, zu-
gunsten Freiburger Waffenlauf. Nachmeldungen
moglich bis Samstag vor dem Lauf mit Zuschlag.
Auskiinfte: OK Freiburger Waffenlauf, Beat Schmutz,
Birkenweg 21, 3186 Dudingen, Telefon 037 431865, G
031 616822.

T

Am 29./30. August 1992 in Bremgarten/AG

Schweizer Meisterschaften im militérischen
Drei- und Fiinfkampf SIMM
Schweizer Junioren Wettkdmpfe SUOV

Zum erstenmal in der Geschichte der beiden grossen
Verbande finden die fiir die Drei- und Fiinfkdmpfer
und die Junioren wichtigsten nationalen Wettkampfe
zur selben Zeit, am selben Ort und unter der selben
Organisation statt.
Nachdem bereits im letzten Jahr erstmals wieder die
Drei- und die Fiinfkdmpfer ihre Schweizer Meister-
schaften mit grossem Erfolg gemeinsam durchfiihr-
ten, kommen 1992 die Junioren des SUOV auch noch
dazu. Auf diese Weise entsteht fir alle die Maglich-
keit, die Trainings- und Wettkampftatigkeit der ver-
wandten Sportarten auf allen Stufen —vom Junioren
Uber den Elitewettkédmpfer bis hin zu den bestande-
nen «Oldies» mitzuverfolgen.
Eine weitere nicht zu verachtende Besonderheit ist
die Tatsache, dass die Wettkdmpfe auf den Anlagen
durchgefiihrt werden, auf denen einen Monat spater,
vom 30.September bis zum 4.Oktober 1992, die
Weltmeisterschaften im Militdrischen Fiinfkampf
durchgefihrt werden.
Die Agenda préasentiert sich folgendermassen:
29.8.: Schweizer Junioren Wettkampfe
Schweizer Meisterschaften Mil Dreikampf
29./30.8.: Schweizer Meisterschaften Mil Fiinfkampf

Néheres zu den obigen Wettkampfen ist den Aus-
schreibungen zu entnehmen, die ungefahr Mitte Juni
verschickt wurden. Anfragen zu diesen Wettkdmpfen
sind zu richten an den Technischen Leiter,

Jirg Altorfer, Oberriedenstrasse 67, 5412 Gebenstorf
Telefon P 056 233917, G 01 2291329

SCHWEIZERISCHE
ARMEE

Vernehmlassung iiber das Bundesgesetz
tiber schweizerische Blauhelmtruppen
abgeschlossen

Der Bundesrat hat vom Ergebnis des Vernehmlas-
sungsverfahrens zum Entwurf eines Gesetzes Uber
die Bildung schweizerischer Blauhelmtruppen
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Kenntnis genommen. Aufgrund der Uberwiegend be-
firwortenden Stellungnahmen der begriissten Kan-
tone, Parteien und interessierten Organisationen hat
er das Eidgenossische Departement fiir Auswartige
Angelegenheiten (EDA) und das Eidgendssische
Militardepartement (EMD) beauftragt, unter Beriick-
sichtigung der Ergebnisse der Vernehmlassung Bot-
schafts- und Gesetzesentwurf auszuarbeiten.
Die vorgeschlagenen Anderungen beinhalten im we-
sentlichen: die Er6ffnung der Méglichkeit, Blauhelm-
truppen auch anderen internationalen Foren (z B
Konferenz flir Sicherheit und Zusammenarbeit in
Europa (KSZE) zur Verfiigung zu stellen, Fragen der
Zustandigkeiten zwischen EDA und EMD, die An-
rechnung an die Militardienstpflicht sowie die Finan-
zierung.
Der Bundesrat hat beschlossen, dass bewaffnete
Kontingente gemass Gesetzesvorlage nicht nur der
UNO, sondern auch der KSZE zur Verfligung stehen
sollen. Auf diese Weise kann die Schweiz dem in
Aussicht genommenen KSZE-Instrumentarium fir
Konfliktverhiitung und Krisenbewaltigung Hilfe lei-
sten.

Info EMD und EDA

MITTEILUNGEN
DER VERBANDE

Griindung der Vereinigung der Schweizer
Gebirgssoldaten

Die Zentrale Gebirgskampfschule (ZGKS) in Ander-
matt hat ihre Aktivitdten unter dem Kommando von
Brigadier Mudry kontinuierlich ausgebaut und in
einen internationalen Rahmen gestellt. Mit den Ge-
birgssoldatenvereinigungen  von  Deutschland,

Frankreich, Italien, Osterreich, den USA und Japan,
die sich 1985 in der «Internationalen Foderation der
Gebirgssoldaten» (IFMS) zusammengefunden hat-

ten, sind rege Kontakte und Beziehungen aufgebaut
worden. Zu ihrem 25-Jahr-Jubildum |adt die Zentrale
Gebirgksampfschule die Landesvertretungen der
IFMS vom 21. bis 27. September 1992 nach Andermatt
ein, wo auch der jdhrliche Kongress dieser interna-
tionalen Vereinigung durchgefiihrt wird. In der Ab-
sicht, als siebtes Mitglied der IFMS mit einer
Schweizer Delegation am Kongress selbst ebenfalls
vertreten zu sein, steht die Griindung einer Vereini-
gung der Schweizer Gebirgssoldaten (VSGS) bevor,
deren Mitgliedschaft der IFMS vorgéngig beantragt
werden soll.

Die Zentrale Gebirgskampfschule ruft in diesem Zu-
sammenhang bestehende kantonale, regionale und
lokale Vereine, aber auch lose Zusammenschliisse
von aktiven und ehemaligen Gebirgssoldaten aus
der ganzen Schweiz auf, mit dem fiir die Griindung
Verantwortlichen, Oberstit Walker, Alpin- und Sport-
of FAK 1, Feuerwerkerstrasse 28, 3603 Thun, Kontakt
aufzunehmen. Anregungen und Bemerkungen zu
den Vorschldagen zu Namen, Zielen, Statuten und
Mitgliedschaftsregelungen der Vereinigung (siehe
Kasten) werden gerne entgegengenommen.

Es ist der Zentralen Gebirgskampfschule ein grosses
Anliegen, die Grindung der Vereinigung nicht nur mit

den Zielen der IFMS, sondern auch mit den Struktu-
ren bestehender Gebirgssoldaten-Gruppierungen in
Einklang zu bringen. Das Bestreben nach breiter Ab-
stlitzung wird auch aus dem Programm fiir die Festi-
vitaten im September ersichtlich sein: Neben den An-
lassen zum Jubildaum der Zentralen Gebirgskampf-
schule und dem Kongress der Internationalen Verei-
nigung der Gebirgssoldaten wird in der ereignisrei-
chen Woche auch die HoSta-Tagung durchgefiihrt.
Mit der Konzentration der Anldsse hofft die Gebirgs-
kampfschule, ihr Ansehen im In- und Ausland weiter
zu stérken und der Offentlichkeit die Leistungsfahig-
keit sowie die nationale und internationale Bedeu-
tung der Gebirgstruppen eindriicklich und nachhal-
tig demonstrieren zu kénnen.

Vereinigung Schweizer Gebirgssoldaten

Name (Vorschldge)

d: Vereinigung (der) Schweizer(ischen) Gebirgs-
soldaten (VSGS)

f: Union (Association) suisse des soldats de
montagne (USSM/ASSM)

i: Unione (Associazione) svizzera dei solati di
montagna (USSM/ASSM)

r: Associaziun svizra suldat de la muntogna
(ASSM)

Ziele (Vorschléage)

@ Anerkennung der Ziele der IFMS

@ Einsatz zur Erhaltung der CH-Gebirgstruppen
® Sorge fiir gute Ausbildung und Ausriistung
der CH-Gebirgstruppen

@® Sorge fiir Sicherheit, Rettungstechnik, Koor-
dination mit zivilen Instanzen und Organi-
sationen

® Sorge fiir Erhaltung der Moglichkeit fiir die Ad
A, Geb Kurse zu besuchen (Aspekt der Freiwillig-
keit und wehrpolitischen Wirkung im In- und
Ausland)

Mitgliedschaft

@ Bestehende kantonale, regionale und lokale
Vereine und lose Zusammenschlisse von akti-
ven und ehemaligen Gebirgssoldaten, Kadern
usw aus der ganzen Schweiz, dh allen Sprach-
gebieten

® Einzelmitglieder

Statuten

@® Moglichst kurz und einfach, nur das notige
Minimum

@ kein Widerspruch zu den Statuten des IFMS
® es besteht ein recht umfangreicher Statuten-
entwurf von Herrn Egidio Coos, Ziirich

Finanzierung

@® Wenn moglich noch keine, allenfalls sehr be-
scheidene Jahresbeitrage

® Finanzierung allfalliger Anlasse von Fall zu
Fall

Im Jahre 1993 feiern die Grenadiere ihr 50jahri-
ges Bestehen. Zu diesem besonderen Anlass soll
ein

GRENADIER-JUBILAUMSBUCH

erscheinen, welches moglichst lickenlos tber
die Geschichte der Grenadiere, aber auch uber
deren Gegenwart und Zukunft Auskunft gibt,
wobei wir mit folgender Frage an Sie gelangen:
Wer verfiigt Giber Fotos, wer weiss liber ausser-
gewdhnliche Begebenheiten Im Zusammen-
hang mit Grenadieren zu berichten, oder wer
kennt Anekdoten, welche in das Thema passen?
Grundsatzlich bestehen thematisch kaum Ein-
schrénkungen, wenn in irgendeiner Form noch
der Grenadiergedanke mitspielt.
Jeder Beirag ist uns hochwillkommen! Einsen-
dungen bitte moglichst rasch an: Major Max Fen-
ner, Hoglerstrasse 73, 8600 Diibendorf, Tel P 01/
8212001, G 085/352 66, Fax G 085/362 50.

E Eali

SCHWEIZER SOLDAT 7/92



	Mitteilungen der Verbände

